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1. Klasse2000 - kurz & knapp

• Bundesweit größtes Unterrichtsprogramm zur Gesundheitsförderung, Gewalt- und
Suchtvorbeugung in der Grundschule.

• Frühzeitiger Beginn und kontinuierliche Wirkung von Klasse 1-4.

• Klasse2000 vermittelt Gesundheitswissen, es stärkt die sozialen Kompetenzen und
das Selbstwertgefühl der Kinder.

• Praxiserprobtes Unterrichtsmaterial für die Lehrkräfte.

• Klasse2000-Gesundheitsförderer gestalten besondere Stunden und begeistern die
Kinder für das Thema „Gesundheit“.

• Finanzierung über Patenschaften: 220 € pro Klasse und Schuljahr – das ist weniger
als ein Euro pro Kind und Monat.
Steuerlich absetzbar.

• Klasse2000 wirkt. Eine aktuelle Studie belegt positive Effekte auf die Entwicklung
des Klassenklimas und auf den beginnenden Alkohol- und Nikotinkonsum.

2. Ziele von Klasse 2000

Ziel von Klasse2000 ist es, die Persönlichkeit der Kinder zu stärken. Sie brauchen
Kenntnisse, Haltungen und Fertigkeiten, mit denen sie ihren Alltag so bewältigen
können, dass sie sich wohl fühlen und gesund bleiben. Gleichzeitig sollen sie
erfahren, was sie selbst tun können, um gesund zu bleiben.

· Kinder kennen ihren Körper und entwickeln eine positive Einstellung zur
Gesundheit.

· Spielerisch wird ihre Körperwahrnehmung geschult und sie entdecken
wichtige Körperfunktionen. Dabei wird die Wertschätzung für den eigenen
Körper gestärkt.

· Kinder kennen die Bedeutung von gesunder Ernährung und Bewegung und
haben Freude an einem aktiven Leben.

· Sie lernen das Wichtigste über gesundes Essen und Trinken. Durch
Bewegung und Entspannung erfahren sie, dass "gesund sein" Spaß macht.

· Kinder entwickeln persönliche und soziale Kompetenzen.
· Sie achten auf ihre Gefühle und Bedürfnisse und lernen sie auszudrücken. Sie

nehmen Rücksicht auf andere und üben angemessenes Verhalten bei
Konflikten und Problemen.

· Kinder lernen den verantwortlichen Umgang mit Tabak, Alkohol und den
Versprechen der Werbung.

· Die Kinder üben z.B., in Gruppendruck-Situationen "Nein" zu Tabak und
Alkohol zu sagen und analysieren die Glücksversprechen der Werbung.
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2.1 Förderung von Lebenskompetenzen

Klasse2000 vermittelt den Kindern Lebenskompetenzen: Kenntnisse, Haltungen und
Fähigkeiten, mit denen sie ihren Alltag und die Herausforderungen des Lebens so
bewältigen können, dass sie sich wohlfühlen und gesund bleiben. Lebenskompetent
zu sein bedeutet z.B., sich selbst zu kennen und zu mögen, sich in andere
hineinfühlen zu können, erfolgreich kommunizieren und Probleme lösen zu können,
mit Stress und negativen Gefühlen umgehen zu können. Die Förderung von
Lebenskompetenzen führt zum Aufbau von Selbstwertgefühl und Lebensmut - die
beste Vorbeugung gegen Sucht und Gewalt.

2.2 Umsetzung im Unterricht

· Detailliert beschriebene Stundenvorschläge und Schülerhefte für alle
     Jahrgangsstufen – je ca. 15 Stunden.
· Vielfältiges Material: CD, Bewegungskarten, Ernährungspyramide,

           Schwungtuch Atem-Trainer, Erbsensäckchen, Stethoskope, Poster, Folien
· Begleitung durch Klasse2000-Gesundheitsförderer:
      Vorbereitungsgespräche mit Lehrern und Impulsstunden mit den Kindern –
      2 bis 3 pro Jahrgangsstufe

[Auszug aus dem Lehrerbegleitheft mit Unterrichtskonzept für das Projekt Klasse 2000.]

Genaue Informationen auch unter:        www.klasse2000.de

3. Das Konzept

Kinder sind voller Wissensdrang und haben Spaß an einem aktiven und gesunden
Leben. Diese positive Haltung will Klasse2000 frühzeitig unterstützen und fördern:
damit Kinder gesund aufwachsen und ihr Leben ohne Sucht und Gewalt meistern.
Klasse2000 ist das bundesweit größte Programm zur Gesundheitsförderung,
Suchtund Gewaltvorbeugung im Grundschulalter. Es beginnt frühzeitig und begleitet
die Kinder kontinuierlich vom 1. bis zum 4. Schuljahr. Klasse2000 vermittelt Lebens-
und Sozialkompetenzen, Gesundheits- und Körperwissen sowie eine positive
Einstellung zur Gesundheit. Lehrkräfte erhalten erprobte und direkt einsetzbare
Unterrichtsvorschläge. Zusätzlich gestalten externe Gesundheitsförderer zwei bis
drei Unterrichtseinheiten pro Schuljahr und verleihen dem Thema „Gesundheit“ eine
erhöhte Aufmerksamkeit im Schulalltag. Das Programm wird evaluiert, jährlich
aktualisiert und optimiert.

3.1 Gesundheitsförderung und Prävention in der Grundschule

Die größten Gefahren für die Gesundheit gehen heute von einem Lebensstil aus, der
auf Dauer schadet: Stress, mangelnde Bewegung, unausgewogene Ernährung,
Gewalt sowie der Gebrauch von Tabak, Alkohol und anderen Drogen. Angesichts
alarmierender Befunde bereits bei Kindern und Jugendlichen sind
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Gesundheitsförderung und Prävention dringend notwendig und eine bedeutende
Investition in die Zukunft. Gesundheit ist nicht nur zentral für die persönliche
Lebenszufriedenheit, sondern auch eine Voraussetzung für Leistungsfähigkeit in
Schule und Beruf. Gesundheitsförderung und Prävention sollten möglichst
früh beginnen, denn die Kindheit ist prägend für den späteren Lebensstil. Neben
Familie und Kindergarten ist die Grundschule dafür besonders geeignet. Hier
können alle Kinder und ihre Eltern erreicht werden.

3.2 Themen von Klasse2000

Kinder mit erhobenem Zeigefinger über die Folgen eines ungesunden Lebens
aufzuklären hat sich nicht bewährt. Ziel von Klasse2000 ist es deshalb, die
Persönlichkeit der Kinder zu stärken. Sie brauchen Kenntnisse, Haltungen und
Fertigkeiten, mit denen sie ihren Alltag so bewältigen können, dass sie sich
wohlfühlen und gesund bleiben. Kinder müssen stark gemacht werden,
damit sie selbst Verantwortung für ihre Gesundheit übernehmen können. Vor diesem
Hintergrund verfolgt Klasse2000 folgende Ziele:

3.2.1 Kinder kennen ihren Körper und entwickeln eine positive Einstellung zur
Gesundheit
Die Kinder schulen spielerisch ihre Körperwahrnehmung und entdecken wichtige
Funktionen wie z. B. Atmung, Bewegung, Verdauung und das Herz-Kreislauf-
System. Dabei wird die Wertschätzung für den eigenen Körper gefördert.

3.2.2 Kinder kennen die Bedeutung von gesunder Ernährung und Bewegung und
haben Freude an einem aktiven Leben
Die Kinder lernen das Wichtigste über gesundes Essen und Trinken. Durch
Bewegungsspiele und Entspannungsübungen erfahren sie, dass „gesund sein“ Spaß
macht und sie selbst eine Menge für ihr Wohlbefinden tun können.

3.2.3 Kinder entwickeln persönliche und soziale Kompetenzen
In Rollenspielen und Übungen lernen die Kinder sich selbst wertzuschätzen. Sie
achten auf ihre Gefühle und Bedürfnisse und üben, sie auszudrücken. Sie nehmen
Rücksicht auf andere, lernen angemessenes Verhalten bei Konflikten und
Problemen. Dies wirkt sich auch positiv auf das Klassenklima aus.

3.2.4 Kinder lernen den kritischen Umgang mit Tabak, Alkohol und den Versprechen
der Werbung
Die Kinder lernen, dass Tabak und Alkohol ihrer Gesundheit schaden und süchtig
machen können. In Rollenspielen üben sie, auch in Gruppendrucksituationen
„nein“ zu sagen. Sie analysieren die Botschaften der Werbung und überlegen, was
sie wirklich brauchen, um glücklich zu sein.

3.2.5 Das Umfeld der Kinder – Eltern, Schule, Gemeinde – unterstützt sie beim
gesunden Aufwachsen
Für eine gesunde Entwicklung der Kinder sind die „Verhältnisse“, in denen sie leben,
genauso wichtig wie ihr eigenes „Verhalten“. Deshalb gibt Klasse2000 Eltern
und Lehrern Tipps, wie sie den Alltag mit den Kindern „gesund“ gestalten können.
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4. Schwerpunkte in den einzelnen Jahrgangsstufen

4.1  Schwerpunkte in der 1. Jahrgangsstufe

Gesundheitsförderer-Stunden

1.Stunde: KLARO stellt sich vor

• KLARO und Klasse2000 kennenlernen
• Erkennen, dass jeder selbst Verantwortung für sein Wohlbefinden trägt
• Einführung von Bewegung und Entspannung
• Erfahren, dass Bewegung gut tut

       2. Stunde: Abenteuer Atem

• Den Weg der Luft und des Sauerstoffs durch den
  Körper kennenlernen
• Bewegungsgeschichte mit KLARO
• Tiefes Atmen mit dem KLARO-Atemtrainer üben
• KLARO-Atmung zur Beruhigung kennenlernen

Lehrer-Stunden (ca. 9)

• Jedes Kind bastelt einen KLARO
• Das kann ich schon
• Zuhören und Sprechen
• KLARO-Wohlfühlregeln für die Klassengemeinschaft
• Experimente zur Luft
• KLARO-Atmung im Alltag
• Regelmäßige Entspannungs- und Bewegungsübungen
• Klasse2000-Fest

Material
Pro Klasse
• Ein Klaro-Poster
• Poster zur Bewegungsgeschichte
• Poster zum Weg der Luft
• Bewegungspausen als Kartenset
• CD mit Musik zur Entspannung und Bewegung

Pro Kind
• Ein Schülerheft und ein Arbeitsblatt
• Eine Elternzeitung und ein Elternbrief *
• Bastelmaterial für einen Klaro
• KLARO-Atemtrainer
• KLARO-Forscherausweis

Elternabend
Gesundheitsförderung in der Schule und in der Familie
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4.1.1 Bezüge zu unseren schuleigenen Fachcurricula und Konzepten

Sachunterricht
· Körpergefühl, Atmung
· Sauerstoffversorgung unseres Körpers
· Experimente mit Luft
· Atmung und Gefühle

Deutschunterricht   ( Zuhören und Sprechen)
· Gesprächsregeln einhalten
· Gefühle artikulieren

Kunstunterricht
· Bastelarbeit Klaro (Hat einen hohen Identifikationswert und Klasse 200 wurde

dadurch gut angenommen)

Sportunterricht
· Anspannung und Entspannung bei körperlicher Anstrengung
· Körperreaktionen prüfen

Musikunterricht
· Sich zu Musik bewegen
· Pantomime und Bewegungsgeschichten

Gesundheitskonzept
· Atmung und Entspannung
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4.2  Schwerpunkte in der 2. Jahrgangsstufe

Gesundheitsförderer-Stunden

1. Stunde: Spiele mit dem Schwungtuch (Turnhalle)

• Anknüpfen an das erste Schuljahr: Atmung und Bewegung
• Freude an aktiver Bewegung
• Kooperation in der Klasse

2. Stunde: „Die wichtigste Säule der Welt“ – Übungen mit dem Erbsensäckchen

• Die Wirbelsäule, Knochen und Muskeln kennenlernen
• Bewegung – auch im Sitzen
• Entspannungsmassage mit dem Erbsensäckchen und Musik

 3. Stunde: Der Weg der Nahrung

• Kennenlernen der Verdauungsorgane und ihrer Funktionen
• Folien-Puzzle und Massage-Spiel: Der Weg der Nahrung

Lehrer-Stunden (ca. 13)

• Eigene Gefühle erkennen und benennen
• Probleme lösen mit KLAROs Zauberformel
• Bedeutung von Bewegung
• Bewegtes Sitzen im Unterricht
• Die Ernährungspyramide und Lebensmittelfamilien kennenlernen
• Bedeutung von Wasser, Obst und Gemüse

Material

Pro Klasse
• Ein großes Schwungtuch*
• Erbsensäckchen*
• Poster zum Weg der Nahrung
• Fünf-Stationen-Plakate zum „Weg der Nahrung“
• Ein Poster „Wirbelsäule“
* leihweise

Pro Kind
• Ein Schülerheft, eine Elternzeitung und ein Elternbrief
• Ein Haftfolien-Puzzle zum „Weg der Nahrung“
• Eine Ernährungspyramide
• Gefühle-Anzeiger
• Lesezeichen mit KLAROs Zauberformel
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4.2.1 Bezüge zu unseren schuleigenen Fachcurricula und Konzepten

Sportunterricht
· Freude an aktiver Bewegung
· Kooperation in der Klasse

Sachunterricht
· Wirbelsäule- Bewegungsapparat
· Gesunde Ernährung
· Der Weg der Nahrung

Kunst
· Teilnahme am Kunstwettbewerb- erstellen einer Gemeinschaftsarbeit

Streitschlichterkonzept
· Kooperationsspiel
· Wohlbefinden in der Klasse
· Gefühle der Mitschüler erkennen

Gesundheitskonzept
· Bewegtes Sitzen
· Massage der Wirbelsäule
· Über das eigene Wohlbefinden nachdenken
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4.3  Schwerpunkte in der 3. Jahrgangsstufe

Gesundheitsförderer-Stunden

1. Stunde: Das Herz und der Weg des Blutes

• Einblick in die Funktion des Herzens und des Blutkreislaufs
• Körpererfahrung mit Stethoskopen
• Puls ertasten - Messung in Ruhe und nach Bewegung

2. Stunde: Gefühle? – Alles KLARO!

• Körpersprache deuten und Gefühle bei anderen
erkennen
• Mit den Gefühlen anderer behutsam umgehen

3. Stunde: Zusammen sind wir stark!
(evtl. Turnhalle)

• Vertrauensübungen, Kooperationsspiele
• Gemeinschaftsgefühl stärken
• Zusammenarbeit in Gruppen fördern

Lehrer-Stunden (ca. 10)

• Das tut meinem Herzen gut!
• Auseinandersetzung mit Angst und Wut
• KLAROs Zauberformel für einen konstruktiven Umgang mit Angst und Wut
• Konflikte lösen mit Ich-Botschaften
• Erkennen der eigenen Stärken und Schwächen
• Das können alle für ein gutes Klassenklima tun Material

Pro Klasse
• Ein Poster zum „Weg des Blutes“
• Hörspiel-CD mit KLAROs Pausengeschichten

Pro Kind
• Ein Schülerheft, eine Elternzeitung und ein Elternbrief
• Stethoskop*
• Gefühle-Buch
* leihweise
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4.3.1 Bezüge zu unseren schuleigenen Fachcurricula und Konzepten

Deutschunterricht
· Streitgespräche
· Rollenspiele
· Gesprächsregeln

Methodentag Kommunikation
Methodentag Präsentieren und Visualisieren

Sachunterricht
· Eine Präsentation erarbeiten
· Den Blutkreislauf und innere Organe kennen lernen
· Gefahren durch Suchtmittel erkennen und Suchtgefahren benennen
· Körper und Ernährung

Gesundheitskonzept
· Blutkreislauf kennen und Puls ertasten als Körper - Erfahrung
· Gefühle bei Vertrauensübungen

Gewaltprävention und Streitschlichterkonzept
· Gemeinschaftsgefühl stärken
· Mit den Gefühlen anderer behutsam umgehen
· Gutes Klassenklima
· Konflikte lösen mit Ich-Botschaft
· Eigene Stärken und Schwächen erkennen
· Mit Wut umgehen
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4.4  Schwerpunkte in der 4. Jahrgangsstufe

Gesundheitsförderer – Stunden

1. Stunde: Mein Gehirn – besser als jeder Computer

• Aufgaben des Gehirns kennenlernen
• Wie funktioniert das Gehirn?
• Wie kann ich das Gehirn beim Lernen unterstützen?

2. Stunde: Glück und Werbung

• Werbebotschaften durchschauen
• Zigarettenwerbung kritisch hinterfragen
• Auseinandersetzung: Was brauche ich zum Glücklichsein?

3. Stunde: Fit fürs Leben – Ich bleib dabei!

• Erinnern: Was war mir wichtig in vier Jahren mit Klasse2000?
• Den KLARO-Rap einüben
• Abschlussurkunde

Lehrer Stunden (ca. 10)

• Lernen mit KLARO
• Fernsehen und Computerspiele
• Alkohol und Tabak kritisch beurteilen
• Sich entscheiden und einen Vertrag schließen
• Gruppendruck erkennen
• Rollenspiele: „Nein“ sagen in Gruppendrucksituationen
• Freundschaften pflegen, ein guter Freund sein
• Falsche Freunde

Material

Pro Klasse
• Poster und Folien mit Werbebildern
• Riesen-Puzzle
• Kartenspiel „KLAROs Gehirn-Spaß“
• Fadenbox für das „Gehirnspiel“
• Poster „Das Gehirn“
• Plakat „Ich entscheide mich“

Pro Kind
• Ein Schülerheft, eine Elternzeitung und ein Elternbrief
• „KLAROs Taschenhirn“
• Eine Urkunde
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4.4.1 Bezüge zu unseren schuleigenen Fachcurricula und Konzepten

Deutschunterricht
· Methodentag zu Lesetechniken (überfliegendes Lesen)
· Thema Freundschaft

Sachunterricht
· Funktionen des Gehirns
· Körpersignale erkennen (Herz- Kreislaufsystem)
· Info zu Drogen und Sucht (Ursachen und Merkmale)
· Körperliche und geistige Schäden
· Gruppenzwang

Computerunterricht
· Computerspiele kritisch beleuchten

Musik
· Klaro - Rap üben und präsentieren

Kunst
· Werbung betrachten, Botschaften hinterfragen und darüber kritisch reflektieren

Gesundheitskonzept
· Suchtprävention

Gewaltprävention und Streitschlichterkonzept
· In Rollenspielen lernen „Nein“ zu sagen
· Relevanz von Freundschaften erkennen
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5. Inhalt der Verbindlichen Vereinbarung

1. Schulleitung und Kollegium haben sich gemeinsam dafür entschieden, das
Programm Klasse2000 für die angemeldeten Klassen von der ersten bis zur vierten
Jahrgangsstufe durchzuführen, auch im Falle eines Lehrerwechsels.

2. Die Lehrkräfte arbeiten mit den Klasse2000- Gesundheitsförderern zusammen und
stellen die nötige Zeit für Informationsgespräche und Unterrichtsstunden zur
Verfügung. Bei den Unterrichtsstunden der Gesundheitsförderer sind die Lehrkräfte
anwesend. Wenn die Schule keinen Vorschlag für einen Gesundheitsförderer macht,
wird dieser vom Verein Programm Klasse2000 e.V. gesucht.

3. Die Lehrkräfte gestalten zusätzlich zu den Stunden der Gesundheitsförderer ca.
12 weitere Stunden im Schuljahr, für die sie Konzepte und Materialien von
Klasse2000 erhalten.

4. Die Schule ist grundsätzlich bereit, Fragebögen zur Evaluation von Klasse2000
auszufüllen und zurück zu senden.

5. Jede teilnehmende Klasse benötigt Paten, die den jährlichen Patenschaftsbetrag
von 220 € übernehmen. Der Verein Programm Klasse2000 e. V. kann keine Paten
zur Verfügung stellen.
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